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tts de Gerichtshöfe

VZißkathene Ehe sorgen dafür, daß

Jastitia nicht zur Ruhe kommt.

Vnch Lchadenersatzklagk nd son
'

. stifle lauft mit Kr.

Ehescheidung Solls.
' E stell Kemper. 2516 Spring
Grove Ave., die sich am 3. April 1309
mit Alphonso W. JUrnptr verheira
km, erlangte aus Grund von Nicht
dersorgung und brutaler Behandlung
eine Scheidung und außerdem wurden
ihr $4 Pro Woche für den Unterhalt
t)xti Ktiitxi zugesprochen. ,

Florence Tiebell. 2910
Alms Place, erlangte eine Scheidung
von Edward Tiebell, mit dem sie sich

' am 29. September 1903 verheirathet
hat. Sie wieS nach, daß er fast nie
fiir sie und sein Kind gesorgt und sie
ooenvrein noch brutal behandelt ball
Für den Unterhalt des Kindes muß
ver Berklagte in Zukunft $5 proWoche
oezayien. .

Harry E. Stewart. 247
Fairvlew Ave., wurde von MaryStew
art, die er am 20. August 1910 beira,
thet geschieden, weil sie ihre Pflichten
vernaqiasiigt und ihn ohne . ursach
verlogen hat. .,.

Carrie Faber. 1518 Vine
Strafte, erlangte auf Grund vonNickt
dersorgung, Trunkenit und brutaler
Behandlung eine Scheidung .

von
. Charles Faber. obgleich derLetztere eine

Gegenklage eingereicht hatte. Die Bei
den heiratheten am 15. Dezember 1909

, uno d,e Frau wies nach, daß Faber,
der dem Trunk ergeben war. sie fort'

' wahrend mißhandelte und auch einmal
mit ewem Rasirmesser bedroht habe,
Ebenso, war sie gezwungen, sich als
Kleldermacherin ihren Unterhalt zu
derdienen, obwohl Faber. selbst einen
guten Lohn verdiente.

. ßva P. K r u s e hat gegen Fred,
H. Kruse. 3027 Glenway Ave., den sie
am 6. März 1911 heirathete. eine
Scheidungsklage angestrengt. S
macht geltend, daß er seit geraumer
&t nicht für sie gesorgt habe.

, Aus Grund böswilligen Anlassens
vor sUnsJahren will M , n n i e P a u
I e y von Edward Pauley geschieden
jein, Tte Beiden heiratheten am 13,
.August 1891. ,,,

RichardCumminS hat auf
die Scheidungsklage der Anna Cum
minö eine Replik eingereicht, worin er
alle gegen ihn erhobenen Beschuldiguw
gen in Abrede stellt und die Abwei
sung der Klage verlangt.

D a i s y D u n h a m will von Vir
gil Dunham, den sie am 14. April
1910 heirathete. geschieden sein, weil
er sie brutal behandelt und sie infolge
lern Trunksucht auch vernachlässigt
hat. Des Weiteren führt sie an, daß er
sie am 8. Marz 1913 verlassen ' und
ihr Ui der C legenheit noch alles Geld.
da? sie hatte, etwa 70 Cents, abge
nommen habe.

Sadie Goldstand k. die sich
am 6. Dezember 1903 mit dem Opti
ker Solomon Goldsiandt verbeirathete,
hat auf Grund brutaler Behandlung.
sowie, wegen Trunkenheit und Ehe,
bruchS eine Scheidungsklage ange,
strengt.

M a t N d e Oaden reichte at-

stern eine Scheidungsklage gegen Geo.
A. Ogden, Vize Präsident der Miller
Shoe Co.. mit dem sie sich am 27. Juni
1904 verhenathete. m. Die Klägerin
führt an. daß Ogden sie und seine drei
Kinder, uoer welche sie die Obhut ver

, langt, vernachlässigt und auch brutal
behandelt habe. Beständig Ha5e er im
Streit mit ihr gskgen und sie ungd

- rechter Weise der Pflichtvernachlässi
gung beschuldigt und am 27. Novem
fU 1913 habe r seine Familie ganz
im Stich gelassen. Auf Betreiben der
Klägerin wurde Ogden daran verhin

,verr. seinen Anlyeil in der Firma zu
veräußern oder die Klägerin und seine
Hinder ra deren Wohnung auszusu

" chen. , . ' .

Usä die- - Nienaber will von
Wm. Nienaber. den sie" am 14. Juli

; 1911 heirathete. wegen , Trunksucht,
brutaler Behandlung und Nichtversor
gung geschieden sein. '

.. Kriminalsachen.
Alice Hendrickson, alias Nay Clay

ton, welche auf die Information des
LizenS . Inspektors Shields hin unter
der Anklage des Verkaufs berauschen

' der Getränke ohne LizenS gestellt wor
den war, wurde gestern im Kriminal

.gericht freigesprochen. Shields sagte
au; daß er von der Angeklagten ein

" Flasche Whiskey für 70 Cent ge
, kauft habe, was jedoch von dieser

"
be- -

stritten, wurde. Während der Ver
Handlung nahm der Chemiker Simon

, son vor den Augen der Jury eine Un
.tersuchung deö corpus delicti vor und
erklärte, daß der Inhalt der Flasche

..Alkohol und Wasser, vulgo Whiskey'
sei. , Da Shields jedoch keine Bekräf
tigung seiner Aussagen vorbringen
konnte, sprachen die Geschworenen die

.Angeklagte ftet.
Berry Mitchell wurde gestern schul

.dig befunden, 82 Paar Schuhe - im
Werthe von $75 aus einem Waggon

.
der Big Four, Bahn gestohlen zu ha
be. .Auf den Wahrspruch' hin be

- kannte sich sein Mitangeklagter Frank
Dixon au freien Stücken schuldig und
Beide werden am Samstag ihr Urtheil
empfangen. ' ;

'. " Otto Schmidt, des Dkebstahl einer
Quantität billiger, Schmucksachen zum,

Nachtheil der Fair Co. angeklagt, wur
de der Hehlerei schuldig befunden. '

Geo. MeyerS bekannte ' sich gestern
schuldig. daS Automobil des Napoleon
D. Brul ohne Erlaubniß des Eigen
thiimerz zu einer ,joy ride" benutzt zu
haben und wurde, nachdem er die Ko
sten des Verfahrens bezahlt hatte un
ter einer suspendirten Gefängnihstrafe
von drei Monaten entlassen.
Kämpfen um ihre Stelle.

Henry W. CarneS Grober Gen
und Frank Fungbluth, drei frühere
Angestellte' des städtischen Wasser.
Werks Departements, welche am 14.
Januar d. I. auf Anordnung des Ar
beits Direktors Philip Foödick ent
lassen worden sind haben gestern im
Superjorgericht ein Mandamus'Ver
fahren gegen Foödick ' eingeleitet, um
denselben zu zwingen, sie wieder anzu
stellen, weil sie angeblich durch das
Clvildienstgeseh geschützt waren und
nicht ohn triftige und nachgewiesene
Grunde entlassen werden lonn.cn.

Bedeutende Urtheil.
Nachdem die Verhandlungen schon

zwei Wochen gedauert hatten, entnahm
Richter Dickson gestern den Fall der
Ohio National Life Insurance Com
pany gegen die Federal Union Surety
Company von Indianapolis und die
Metropolitan Bank and Trust Co,
den Handen der Geschworenen und
sprach der Klägerin ein Urtheil über
533.002.10 zu. welchen Betrtg sie
durch den Krach der Metropolitan
Bank and Trust Co. verloren hat. Die
Federal Union Surety Co. hatte für
die Bank Bürgschaft gestellt, um das
Deposit der Klägerin sicher zu stellen
und die 14 Direktoren der Bank hatten
sich wiederum verpflichtet, die Surety
l,o. schadlos zu halten. Sollte die
Entscheidung des Richters Dickson be
stätigt werden, so wird die Surety Co.
gegen diese Direktoren vorgehen.

Gütlich beigelegt.
Clara Reed. deren Gatte Con

rad Reed bei einem Unfall auf der
Via Four Bahn sein Leben einbüßte,
wurde ermäcktiot. von der Gesellschaft.
welche jede Verantwortung in Abrede
stellt. 5273 in Erledigung aller An
sprüche zu akzeptiren.

Mary Be ed. NacklaKverwal.
lerin oes .garies weicher am
21. September 1913 in Loveland. O..
von einem Äuge dor B. & O. S. W.
Bahn getroffen und aetödtet wurde.
erhielt die Erlaubniß, von der Gesell
schatt 5106 in Erlediauna aller An
sprllche zu akzeptiren und eine gegen
dieselbe eingereichte Schadenersatzklage
zurückzuzieben. ES stellte sich heraus.
daß Beed selbst den Unfall verfchul.
det hatte.
Eingereichte Testamente.
Dorothea Sawekotte setzt

ihren Gatten Georg ff. ' awekotte
als Erben und Testamentsvollstrecker
ein. -

i

Sibylla Kircbmer vermacht
ihr Vermögen an ihren Gatten Jacob
Kirchmer.

ito. R. Hatfield binterläkt
sein. Vermögen an seine Nicht Sadie
M. Harris, doch soll dasselbe während
deren Lebzeiten von dem Testaments
Vollstrecker I. G. Hudson verwaltet
und ihr nur die Einkünfte ausbezahlt
werden.

Lena Lehn 'vermacht ihr Ver
mögen an ihren Gatetn Adam Lehn.

Emilie Neuer vermacht den
Kinder ihre? verstorbenen SohneZ
GuS. Neuer je 5100 . und den Rest
ihre Vermögen? vertheilt sie derart,
daß ihr Sohn George Neuer eine und
die obigen Kinder zusammen die an
dere, Hälfte erhalten.

Mary Ann Kaiser vermacht
se ein Sechstel ihres Nachlasses an ihre
Kinder John. Henry C. Katherin.
Frank I. und ChaS. G. Kaiser und
daS übrige Sechstel an die acht Kinder
ibrer verstorbenen Tochter Rosa K
Vonderhaar. Von dem letzteren An
tr-- ii sollen ,edoch zuerst $400, eme
Forderung gegen die Tochter, abgezo
gen werden.

Anna Marie LZeimer der,
macht drer Tochter enriette em
Svezial-Ltga- t von 5200. ihrer Tochter
Josephine ein solches von , 5100 und
brem Sohne Lawrence ein solche von

550. Der Rest deö Vermögen soll
dann aleichheitlich unter alle ihre acht
Kinder vertheilt werden.

I. G. D o t, a u e ? vermacht John
Leon Hard 5300. seiner Tochter Mar
anerite 510 und den Reft deS Ber
mögens aleichheitlich cn seine Kinder
und seinen Enkel. .

' -

N a ch l a ß , S a ch e rr.

Katberine und John Kaiser sind
Testamentsvollstrecker vo ' Anna Ma.
rie Kaiser: Grundeiaenthum 54000.

Alexander E. Schee? ist- - Nachlaß.
Verwalter von Jennie Scheer; Perso

allen ' 52000. . - Grundeiqenthum
53000.

Der psönliche Nachlaß des Jacob
Burkhardt beträgt 5853. derjeniqe des
Wm. Fran, 51802.26. derienige der
ölene Recker 51000. derjenige des
Francis I. McCabe 5923 und derje
niae des Rev. Philipp Rothmann
52732.2.

Lulu Dietrich ist Nachlaßverwalter
von "Jacob Dittricy:' .Personalien
5190. - " ' ,,

. Adam Lehn. Jr.. ist Nachlaßverwal
ter von Lena Lehn: Personalien 5150.
Grundeiaentbum 512.000.

?lobn ö. BehrenS ist Nachlaßver.
Walter von John D.. Behren: Per
onalien 52500, Srundetgenthum

51700. : '

. Walter Redden ist Nachlaßverkal,

TaMeS ElnclnüaNer VoMla Vnnnerstag, M 12. MSrz 1911.

ter von Chas. W. Redden: Persona
lien 5900. .

.
I .

Verschiedenes.
Bofinaer & Hopkins langten ein

Urtheil über 5556.70 gegen Louis A.
Poast, die Sunman Bank ein solches
über 5317.50 gegen Jessie Rawlins
und Richard Z). Spalding. C. W.
Raiid & Co. in solches über 5292.06
gegen John Anders. Sarah D. Bow
man ein solches über 5150 gegen die
Cincinnati Traction Co. und Joseph
f). Told ein solches über 5720 gegen
die Winisrede Coal Co.

Die C.. H. & D. Ry. Co. hat ine
Forderung über 51385,42 gegen die
Cincinnati & Westwood Railway Co.
eingeklagt.

Anton Brüggemann, der von einem
Wagen der Firma Klein & Cohn
userlayren wurde und deshalv eine
$5000 Schadenersatzklage eingereicht
hatte, erlangte gestern in Verdikt
über 5275.
- In der Schadenersatzklage des Louis
E. Simon gegen die Louis Stix Co
wurde auf Anordnung , des Richters
Oppenheim ein Verdikt zu Gunsten
der Verklagten abgegeben. Simon
war als Porter bei der Firma beschäf
tigt und während er eine Kiste zuna-aelt- e.

flog ihm in StaHlsplitter in's
Auge. -
'

Ehe'Vrlaiiiißscheine.

sßoward Langhorst. 2i, 1915 State.
Florence E. H. Kreh, 22. 2409

Ohio Avenue.

(William A. Schuch, 29. 1935 Race.
Mamie Schach. 29. 5 Wade Str.
Benton Theodore Scott, 18, Harri,

son. O.
Clara Gale 18, Harrison. O.

(William . Kaiser, 20, 944 Clark.
(Florence Sträub, 19, 1100 Gest.

sMarvli, Slau, 24. Byesville, O.
jBernice L. Todd, 18, Princeton Ho-te- l.

:tanlen D. Pennell, 21, 3007 Ker.
per Avenue.

jEva H. Miles, 20, 1240 Chapel.

sBenkiie H. Lewis, 24, 235 Broad.
way.

j Nancy Rice, 18, Streng und Cole,
rain Avenue.

lWilburn Holbrook, 32. 2650 W. 6.
jMatie Gibson, 29. 2650 W. 6. Sir.
(ffleorge W. Wilson. 22, 1734 El.

more Straße.
Martha M. Pape, 20. Reading. O.

Charles S. Sutterfield, 22. West
Union, O.

Matilda E. Smith. 21. 2257 Con.
cord Straße.

sGeorge H. Beninghaus. 24, 2623
Erie Avenue.

jRuth D. Cogan, 21, 660 Elberon.

lLawrence Hull, 21, Norwood. O.
jNell Sharp, 19, Norwood, O.

sHomer Waller, 26, 501 W. 7. Str.
Cora B. Monroe, 22, 830 Clark
Straße.

LoS Angele Sängerfest 1915.
Nicht blos im Mittelwesten, auch

im sernen Westen rüstet man sich zu
einem Sangerseit. Tie Gesanaver
eine der Weitkufte haben sich zum
Groß PckciNc Sängerbund" zusam,

mengeschlossen und im Juli des nach,
sten Jahres soll in Los Angeles, Kg,
lifornien, der Beweis angetreten
werden, daß auch da draußen die
Kräfte und Talente vorhanden sind,

ein Sanaersest größern Stils durch
zuführen. Die Festbehörde von Los
Angeles hat einen Sendboten an die

angcr des Landes ausgeschickt, wo
rin ihnen in der Sprache Hans Sach
sens kund und zu wissen gethan wird,
daß das Cingturnei in Los Angeles
am 29., 30. und 31. Juli des Jahres
1915 stattfindet und sie zur Theil,
nähme eingeladen werden. Ter
Sendbote in der schnörkelhaften go,

thischeii Schrift, mit den großen ro
then Anfangsbuckzstaben, dem Stadt,
wappen und dem Siegel ist ein klei
nes Kunstwerk und macht dem Ent,
werfer alle Ehre. Da im nächsten
Jahre wegen der Ausstellung gewiß
viele Leute nach Kalifornien reen
werden, mögen sie auch einen Abste
cher zum Sängerfest machen. Von
San Francisco nach Los Angeles ist
aber bei Leibe kein Katzensprung.

Vase.Ball.
Wegen htstigen NordwestwindeZ

mußte am Dienstag in Alexandria,
La., das üblich reguläre Spiel der
RedS" zwischen .VetS' und .Colts"

unterbleiben, und fanden statt dessen
am 'Vor und Nachmittag mehrstiin
diqe Einzelübungen im Kurzschlaq
(Bunt), Laufen und Sturz zur Base
sSliding) und gegenseitiger Unter
stützung in der Vertheidigung statt.
woran auch die Schleuderer, ganz ge

gen bisherigen Gebrauch, sich betheili
gen mußten. Als der Schnellfüßigste
unter den Rekruten hat sich bis letzt

Jrwing Porter (Schwärmer) erwie
sen. der die Strecke zur 1. Station in
3 Sekunden bewältigte.

.

Die .Spinney Lecigue' erwählte ge
stern Abend in einer im SInton Ho
tel abgehaltenen Versammlung - die
folgenden Beamten: Präsident, Louis
L. Ripley; Vizepräsident und Schatz
meiste?. John A. Spinney, und Sekre
tar, JameS Moore. Die Liga besteht

Und fünf Jahre Zeit, um für dieselbe zu bezahlen.
, Kanalisirung, Gas, Wasser und elektrisches Licht im

Ja) mllnsaie die usmerksamkeit don jedemMami
und stran. die begieri sin, ein eigenes Helm
,u ieslhen, aus meinen Oriainalplon tu len

ken. weicher e möglich mailt, eine !5aby

garm oder eine bi'b'cben Bauvlav in den
orllödlen ban Incinnali zu besitzen.

Za ich mich vom Bellicisl zurückziehe, U babe
ich meine Ltock'Farm, bestehend aus r.tta
sechshundert tLcttt, in llcine Farmen und

hübsche Bauviöve eingekbeiii. gelegen in oder
Nabe kincinnatt, Sieading. Arlington und
Lockland. Ebenso einen schönen tiomvler

, Lande in Pleasant Rwge. bestehend aus
mehr als dreihundert Bauvlüben und einerAn

ahl don kleinen lZarmen in der Etadtgrenje

ton Clndnnali: flanallfltuna, Wasser, S,os.

lklektriziiöl etc.. direkt an Hand.

Um Jedem, der eine Hkim'Iötte wünscht, tt ju
ermöglichen, eine kleine Farm oder einen hüb
scheu Bauvlatz u Iiesiven. habe ich diesen

neuen und originelle Plan adoglirt, welcher

den Mann oder Fra mit mübigen Mitlein

in den Stand se, idr eigenes Heim zu
langen. 1er Plan ist wie kolgt: Sie kennen

den reit sestseven, indem ich an den Meist.

aus dm folgenden Klubs: Coving
toner Chesters. Woodlawns. Colum
bia Blues. Harrisons. Carthage und
Norwood ' Nationals. Sämmtliche
Managers waren anwesend und hin- -

terlegten ihre üblichen Bürgschaften
(sog. Bußgelder). Die Spielregeln
kamen zur Annahme, und wurde
Präsident Ripley autorisirt. das
Spielprogramm für diese Saison zu
entwerfen, deren Eröffnung am letz

ten Sonntag im April stattfinden
wird.

Muß weichen.

Tr. Taniel Hey als Arzt des Ar

' beitshauses ernannt.

Holmes theilte
gestern mit, d! er dleResignatlo des
,etzlgen Arztes des städtischen Arbeite
Hauses, Tr. Hcrbert A. Arown, ein,
gefordert habe, da derselbe eine Er
travergütiaung für Arbeiten im Zu
fluchtsheim verlange. Dr. Daniel
Heyn, welcher als Nachfolger ernannt
worden st, hat sich nach den Aussa
gen des Cickierlieitsdirektors erbötiz
erklärt, für das Gekalt, welches der
Arzt deS Arbeitshauses erhält, beiden

Instituten feine Dienste zur Vcrfu
gung zu stellen. Desgleichen machte
Herr Holmes die Ernennung von
Henry ttlein von No. 2809 Coleraiii
Avenue als SWalchimit tm alten tao
tischen Krankenhauses bekannt.

Camerons Tod.

Untersuchung über daö Ende deö

- BascblillspielerS.

Gestern bc.iaim der Inquest über
den Tod des elicinaligen Ballspielcrs
LoiliS Cameron. welcker am 5. März
vor seinem Hise, No. 1315 Main
Straße, . bemnsitlos aufgefunden
wurde und am 6. Marz im Ceton
Hospital verslcirl'. Es. wird angeoin
men, dan der mann Sie treppe.
wÄcho zu seiner Kohnimg fuhrt, hl,i
abgestürzt ist. irau Edith Cameron
betrat den ijeiwnstand und erklärte,
daß an dem T.'ge des Unfalls ein

Mann, welchen sie naher bezeichnete,

in Begleitung il'res (Satten gewesen

sei. Ter Mann, ivelcher den Zeugen,
stand betrot. sicllte dies in Abrede
und sagte, da rr mit Cameron zum
letzten Male am 3. März zusammen
gewesen sei. Clise Nagel, welche im
Nebenhause wohnt, wurde ebenfalls
als Zeugin vernommen und agte

auS. daß sie ein Geräusch hörte, durch

welches sie auimerksam wurde nnd
aus der, Thür schaute, wobei sie Ca
meron auf dem Erdboden liegen sah.

In der Nähe des Verunglückten stand

Dies ist eine Abbildung vo einer von

DR BURKIIAIIT'S
Farmen, 500

bietenden berkauff, ohne Rückhalt, iich ge
wöhre ich süns Iubre Frist, ,'ür das ikigen

thu, ,u bezahlen.

In einigen Füllen können bplikanten sür Babv
Farmen, welche gegen Baar zu sausen wün-

schen ud nicht aus , den AullionS Berknus
warten wollen, die thun, da ich drei sach

derltündtae Grundeigeiilhume-Leut- e enganirt
babe, um den erlh von einigen don den abli
Farmen jeltzukepen. und ich mutz sagen, das! sie

den VreiS m,1kig angesetzt haben, don $300
biS $JMI8 jede, Da die ffeldmeller diese
Farmen auslegen, so wäre lebt die günstige
Zielt, wenn Sie sich eine nach Wunsch aS
legen lassen würden.

Ich werde einen ullionSverlaus abhalten. be

ginnend ain 3 4.. und . April. Ter Ver

laus beginnt um unkt 1 Uhr Nachmittags,
Ich lad Sie ein nach meiner Cf'tee zu kom
men, wo ?bn?n die Singeiegenheit gründlich

erklärt werden wird. Werde Eie zum Eigen
tbum binauLneKmen. wo Ihnen an Ort nd

Stelle die Sache völlig klar gemacht wird,
Sie können ein Angebot aus besagtes Ei,en
tlium machen. TieS wird Ihnen genügend
Zeit geben, dor dem Nous darüber nachzu
denken.

?!un, meine Freunde, ich wünsche, das, Sie diese

PropoMion ernst erwögen, als ich wünsche

ein Mann mit Hellem Hut und Ueber
zieher, welchen sie nicht kannte. Ter
fremde theilte der Tirau Nagel mit,
daß er den Verunglückten an der
und Walnut Ttrasze getroffen habe
und weiter auch nicht kennen wollte
Die Polizei ersuchte, den Coroner,
mit dem Inquest fortzufahren, da sie
annimmt, dak Cameron nicht das
Opfer eines Unfalles geworden ist.

Deutsches Theater.

Benefiz für Else Schmid - Corty.

Mustervorstellung von Max Halbes

Jugend" zu erwarten. Einige

Pointen aus Lottchens Geburt

tag". i

Am nächsten Sonntag findet die
Benefizvorstellung für Else Schmid
Corty. die muntere Nawe unseres
Ensembles, statt. Else Schmid Corty
gehört dem deutschen Ensemble seit
zehn Jahren an, und in dieser Zeit hat
sie sich durch ihre künstlerische Thatigl
keit und ihre liebenswürdige Person
licrkeit die Freundschaft und Anerkenn
nung des gestimmten Deutschthums
der Stadt erworben. Das geht vor
allem daraus hervor, daß sie, wenn
nicht alle Anzeichen trügen, am nach-ste- n

Sonntag vor einem ausverkauf
ten Hause spielen wird.

Die Aufführung von Mar Halbes
.Jugend" verspricht eine in jeder Be- -

ziehung musterfte zu werden. Herr
John F.istel, der die Regie des Stückes
übernommen hat, wird die Einrichtung
des königlichen Schauspielhauses in
Hannover benutzen, so daß dem hiesi- -

gen Publikum Ma? Halbes Meister-wer- k

in der gleichen Form geboten
werden wird, wie an lener klassischen
Pfleqestätte der deutschen Schauspiel,
kunst.

Der Einakter .Lottchens Geburts- -
tag" ist eine der reizendsten und amll-santefi-

Komödien, die in den letzten

Jahren geschrieben worden sind. Der
gefeierte Schriftsteller behandelt dorrn
ein etwas Illaies und dabei es

Thema, die Aufklärung der
Jugend über-ei- n gewisses Gebiet der
Biologie. Aber er ruckt seinem Thema
nicht mit dem schweren wissenschaftli
chen Rüstzeug der Philosophie und
Pädagogik zu Leibe, sondern mit sei-ne- m

köstlichen bajuvarischen Humor.
An ihrem 21. Geburtstag soll Lott

chen aufgeklärt werden. Ihr Vater,
ein echter deutscher Professor und Ge
heimrath, will dies wichtige Geschäft
elbst übernehmen. obwohl seine Frau
hm energisch abräth. Es folgt eine

höchst amüsante Szene zwischen dem

Professor und seiner Frau, in deren

Verlauf er allerlei intime Bekennt
nisse aus seiner Bräutigamszeit ab
legt. Da erscheint ein junger Privat

(hk

BM Farmen nnd schöne Bauplähe ist die neueste

Sensation für Liebhaber von Heimstätten.

Sichcrheitsdir.'ktor

jede
i, fjtyjtöK

Bereich. jgMm

daS Mittel zu sein. Ihre LebenSbedingungen
zu verbessern. Ick weis,, dich ich es lnn,
wenn Tie mir nur die elcgenheit dazu gcbcn.

Dieses Land Ist don guten Landstraßen. Stra-be-

Eiscnbabnkn und elektrischen Bobncn
umgeben: gute Schulen und Kirchen nabebei.
Ebenso beciuem wie im Herzen der Etadt,
und doch weiden Sie olle die nnebmlichkei
ten des Landlebens babcn und nur acht !v!el
len bom Fountain Cnuare sein.

Tie Absicht unseres groben Schöpfers war, indem
er diese Erde so grob gestaltete, es Je
dem zu ermöglichen, seine eigene Heimstätte
zu beliden. Ich werde so dielen don Ihnen
wie ich kann die Belcgenbeit Ihres Lebens
bieten, Wenn Sie sich bemühen wollen, so

werden Sie sicherlich erfolgreich sein nach
meinem Plan.

Tie Zeit ist jeht da. wenn die Leute besondere
Anstrengungen machen sollten, ihre eigene

kleine Farm zu besstjcn. Die Kosten des Se

bensunterbaltS gehen don Tag zu Tag hinaus
nnd werden noch weiter steigen. Es gibt nur
einen Weg, Sinball zu gebieten, und 5war
der. in die Vorstadt zu ziehen und Jbr eige
nes Gemüse zu zieben, Ihre eigenen Hühner,
Ihr Fleisch und Vuttcr.

Kommen Sie nur nach meiner Oksice und laslcn
Sie uns die Sache eingebend besprechen. Es

oozent mit einem großen Blumen
strauß, der Lottchen zu ihrem , Ge
vurtstag dec,, uawun chen will. Wer
Professor aber glaubt, er will um die
Hand des Tochterchens anhalten und
fühlt sich deshalb moralisch verpflich-
tet, den jungen Mann aufzuklären.
Hierdurch bringt er den armen Pri
vatdozent in die größte Verlegenhe:!,
bis schließlich die Frau Professor und
ihre resolute Schwägerin eingreifen
Da erscheint Lottchen, der Privat- -

dozent bringt seinen Glückwunsch an,
und da er einmal im Zuge ist. macht
er auch gleich seinen Antrag, der auch
angenommen wird.. Jetzt will der
Professor wieder aufklären; aber Lott-che- n

zeigt, daß sie ein modernes Mäd- -

chen ist und keiner Aufklärung mehr
bedarf. Wie sie das thut, soll aber
nickt verrathen werden, denn dadurch
würde die beste Pointe des Stückes
verloren gehen. Das Stück ist voll
kecken Humors, voll reizender Pikante- -

rien und eine hübsche Pointe schließt
sich an die andere.

(Eingesandt.)
Teutsches Theater.

Schlußwort: Auf das .Eingesandt'
im Voltöblatt vom 11. Mär, der
Herren Stoll u. A.'habe ich zu erwi
dein, daß die Angaben der Herren
ebenso unrichtig sind, wie bis Zirku
lar der Herren Stoll & Co. vom Fe-

bruar 1914. Meine Bücher weisen
nach, daß vom 1. Juni 1912 bis L
März 1913 für mich an Gehalt, Kom- -

Mission, Nutzen am Programm, ms
gesammt die Summe von 53204.16
gebucht ist. Für Frau Else
Schmid-Cort- y in ihrer Eigenschaft
als erste muntere Liebbaberm sind

bis 1. März 1913 an Ggge
$604.17 und für Garderobe - Ver- -

waltung $50, zusammen 5654.17. Da- -

zu mochte ich bemerken, daß die Gage
von Frau Schmid mit meinen Bezü
gen absolut nichts zu thun hat. Leider
habe ich die mir zukommenden Betrage
nur theilweise erheben können. Alle
meine Angaben sind übrigens durch
die vereidigten Bücher - Revisoren
Gang & Cherrington bestätigt, deren
Bericht vom Direktorium des Cincin-na- tl

Deutschen Theater - Vereins in
der Sitzung vom 7. März richtig be

unden wurde. Ich werde mich von
jetzt ab auf keine weiteren Diskussio
nen mehr einlassen, tonn ich

, hab
Wichtigere und Besseres zu thun, als
mich mit diesen Leuten herumzustrei
ten, um immer wieder nachzuweisen,
wie diel Geld ich nicht bekommen
habe. .

O. E. Sch m ld, ,

Direktor des Deutschen Theaters.

Männer möchten ihrer Zeit um
einen Gedanken voraus sein; Frauen
um einen Hut. '

j

Was ist eiue Baby Farm?
' 9rte ab arm ist (In Nein?

allies Conti, beladend au 1 tu
6 tlcret. aeltflen in btn ilorftribtfit
von if lncinnati; auf klchk man
alle Wrien emUse. tir Mtütn
kann.

wird mir ein grobes Vergnügen sein, Ihneit
diesen idealen Plan zu erklären.

Auch babe ich einige schöne Fabrildläbe zu ver

kauken an der Pennsylvania Eisenbahn, de
C, L, & 91. und ivig Four Eisenbahnen: eilt
Fabrik.Gcbäude in No, 121 Cst Siebente
Stroke und eine hübsche Residenz in No. ISüt
Ruth Avenue. SSalnut Hills, eine Anzahl don
modernen Bungalows und viele andere werth
volle Stücke Eigenthum in und in der Nöb
von Cincinnati, welche hier nicht angesührk
sind.

Ich kann noch in Verbindung hiermit sagen,

daß ich ein JrriaationsS,stcm habe, welche

eS dem ltäuler einer Baby-Fur- ermögliuit
dreimal soviel Eemüse zu ziehen als sonst.

Tie (tosten betragen etwa ein Trittcl vor
dem, was srüb'r berechnet wurde.

Zum Schlüsse wünsche ich. dab ich das Vergnügen
babcn werde. Sie bald in meiner Ossicc. No.

21 Mai Strafte, No. 10, IBodmann k

bäude) begrüben zu können, oder wenn Sie
nicht dorsvrechen können, so schreiben Sie an!

die obige Adresse oder tclcvhoniren Sie Kanal
4SS.

Tcnlcnigen. weiche das Eigenthum während de

Woche nicht besichtigen können, wird eS am
Sonntag gezeigt werden, doch werden kein

eschöste abgeschlossen. TaS Phone am Sonn
tag ist Vallet, lüg N.

Falschmünzer-Prozeß- .

Metall und ,vormeil als Beweis
material.

Gestern fand die Verhandlung ge
gen den der Falschmünzerei beschul
digten John B. Tanlor. an der Kel
logg und Congrcß Avenue wohnhaft,
vor dem Bundeskommiär Adler statt.
Tie Formen und das Metall, welch
bei der Haussuchung vorgefunden
wurden, dienten als Beweismaterial
und die Polizisten Leutnant Watson,
Sergeant Baldwin und Howard vom
G. Polizeidistrikt, welche die Razzia
auf das Haus ausgeführt hatten,
waren als Zeugen erschienen. Taylor
verzichtete auf eine, Verhandlung vor
dem Kommissär Adler und wurde un-

ter $3(X Bürgschaft den Bundes
gesck??iorenen überwiesen. Als Haupt
zeugen waren Herr und Frau Ma
rion Newcomb, welche ein Material
Waarengeschäft lx'treiben, anwesend.
da Tanlor wiederholt sal?che halbe
Tollarstücke in dem dortigen Geschäft
in Zahlung gab und hierdurch den
Verdacht der Falschmünzerei c;:f sich

lenkte.

Messerstecherei.

Tie Polizisten Graf und Krummel,
wurden in der Dienstag Nacht durch
Hilferufe, welche aus dem Hause No. i

jl0 Ost Front Straße kamen, auf.
merksam und eilten in das Hauö. ;

Hier fanden die Beamten eine An;
zahl Personen in einer wüsten Mes'
sersieckicrei vcnvickelt, doch gelang cä
den eigentlichen Thätern zu entkam,
inen als die Beamten das Haus Ie
traten. Tie Polizisten verhafteten
William ?)arell. 35 Jahre alt, aus
Mansville. Richard Toris, 30 Jahre
alt. William Setters,
Mary TuviS, 26 und Sarah Phelps.
2. alle No. 610 Ost Front Straße
wohnhaft, und beschuldinten die Ver
hafteten des unordentlichen Betra
gens. yareü tjaite lia)wunoen am
Slops und den Händen und Saral
Phelps eine Stichivunde übn dem,

linken Auge davongetragen.

Mit schweren Messerwunden wurde,
gestern Abend der 50 Jahre alte Geo.'
Duncan, an der 3. und Sucamore
Straße wohnhaft, dem Guten Sama
riter Hospital eingeliefert, nachdem
ihm Dr. Willis von No. 405 Broad.
way einen Nothverband angelegt hatte.
Duncan gcrieth an der Pcarl und
Sycamore Straße mit Frank Hues
mann in üstrettigieiien. oe, weiaxn
Huesmann von seinem Messer Ge,
brauch machte und seinem Gegner,
chwere Verletzungen beibrachte. Te,

Messerheld wurde in Haft genommen.


